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Gute Nachrichten aus dem Bauerndorf Mbadate/Senegal 
 

Liebe Spenderinnen und Spender 

Die drei Kindergärten von Mbadate sind eine 

grosse Freude. Die Lehrer sind motiviert und 

die ca. 80 Kinder freuen sich jeden Tag dar-

über, dass sie den Kindergarten besuchen 

dürfen. Das neue Schuljahr hat offiziell am 

1. Nov. begonnen. In der ersten Woche rich-

ten sich die Lehrer ein und reinigen das Schul-

material vom Staub und Sand. Die Eltern jä-

ten und putzen das ganze Aussenareal, wel-

ches während den zwei Monaten Ferien und 

der Regenzeit mit Pflanzen überwuchert 

wurde. Dann kommen die Kinder, welche 

letztes Jahr schon den Kindergarten besucht 

haben. Bis Ende Oktober schreiben sich die 

neuen Kinder ein. 
«La petite Section»; die dreijährigen Kinder 
 

Ende Mai war ich für zwei Wochen im Dorf Mbadate und habe jeden Tag mit den Lehrern gearbei-

tet, um den Unterricht zu verbessern. 

Eine grosse Freude ist auch, dass Mbadate nun elektrifiziert wurde. Es gibt Strom im ganzen Dorf! 

Seit über 10 Jahren wurde die Elektrifizierung versprochen und stets aufgeschoben.  

 

Projekte und Vorhaben: 
 

Bewirtschaftung der drei Kindergärten 

DIMELE bestreitet den Unterhalt des Kindergartens und bezahlt alle Lohnkosten mit Sozialleistun-

gen. Dies ist ein jährlicher Betrag von ca. CHF 18‘000. Ab diesem Schuljahr bezahlen wir den 

Lehrern den vollen Lohn. In den ersten zwei Jahren wurde ihnen monatlich ca. 10% vom Lohn 

abgezogen, um einen kleinen Teil der Ausbildungskosten zurückzubezahlen. Auch steigen in Se-

negal die Löhne nach dem ersten voll gearbeiteten Schuljahr, da das erste Jahr noch als Prakti-

kumsjahr gezählt wird. Die Sozialleistungen betragen ca. 20 % des Bruttolohnes. 

 

   
 

Zusätzliche Tische und Stühle 

Wir möchten noch zwei zusätzliche Tische mit sechzehn Stühlen bestellen. Die Kinder vom Dorf 

sind merklich kleiner als unsere, weshalb die neuen Tische und Stühle niedriger sein müssen. 
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Ausbildung einer vierten Lehrperson 

Unser Praktikant Dethie Kital hat diesen Oktober die Ausbildung zum Kindergärtner begonnen. 

DIMELE bezahlt das Schulgeld sowie Kost und Logis. 

 

Holzsparöfen 

DIMELE hat das Projekt Holzsparöfen vor zehn Jahren begonnen. 

Nun gibt es im Dorf und Umgebung ca. 1000 Öfen. Dieses Projekt 

ist sehr wichtig, da durch den Gebrauch dieser Öfen weniger Bäume 

abgeholzt werden und die Mädchen und Frauen nicht so viel Zeit 

verwenden müssen, um Holz zu sammeln. Nun sind viele Öfen 

durchgebrannt und müssen ersetzt werden. Bis anhin haben wir je-

des Jahr einem Dorf oder Quartier 30 bis 100 Öfen gekauft. Eine 

Schmiede aus der Umgebung hat diese aus Metall hergestellt. Da 

solche Holzsparöfen auf der ganzen Welt benutzt werden, werden 

diese nun auch in Senegal industriell hergestellt und sollten dadurch 

langlebiger sein. Wir möchten die alten Öfen nun ersetzen. Ein Holz-

sparofen kostet ca. CHF 20.00. Die Frauen müssen sich mit ca. CHF 

3.00 daran beteiligen. Nun werden Listen mit den Namen und dem 

Wohnort jeder Frau erstellt. Die geschätzten Kosten dieses Projek-

tes belaufen sich auf CHF 18’000 bis 20’000. Darin eingerechnet 

sind auch die relativ hohen Transportkosten. 

             
Offene Feuerstelle              Holzsparöfen aus Metall   offene Feuerstelle 

 
 
 
Wir danken Ihnen, liebe Spenderinnen und Spender, 
dass Sie diese für das Bauerndorf Mbadate so wichtigen 
Projekte unterstützen. 
 
Herzlichen Dank und freundliche Grüsse  
Susanne Herrmann 
 
Dezember 2024 


